
 
Was wollen Mädchen heute? 

Was ich will, sag ich schon selbst! 
 

Eine Veranstaltung für Pädagoginnen aller Jugendhilfefelder 
gemeinsam mit (ihren) Mädchen ab 12 Jahre  

 
 
 

Veranstalter: 
Paritätisches Jugendwerk, Paritätischer Niedersachsen und 

Jugendhof Steinkimmen 
im Rahmen des Nds. Förderprogramms ‚Lebensweltbezogene 

Mädchenarbeit’ 
 
 

Veranstaltungsort: 
Jugendhof Steinkimmen 

 
 

Termin: 
29.-31. März 2004 



 

Was wollen Mädchen heute? 
 
Eine Fortbildung für Pädagoginnen aus allen Jugendhilfefeldern gemeinsam mit (ihren) Mädchen/jungen 
Frauen 
 
Alle sprechen von den ‘neuen’ Mädchen, die selbstbewusster geworden sind und sich vielfältiger 
inszenieren. Wir wissen, dass sich die Lebensentwürfe von Mädchen immer stärker ausdifferenzieren und 
ihre Lebenslagen einem immer schneller werdenden Wandel unterliegen. Pädagoginnen in der 
Mädchenarbeit sind daher stärker denn je darauf angewiesen, immer wieder von Neuem nach den 
spezifischen Bedarfen und Wünschen von „ihren“ Mädchen zu fragen: Was wollen diese heute? Wie erleben 
sie ihre gesellschaftliche Realität? Welche unterschiedlichsten Wünsche haben sie?  
Da Mädchen und junge Frauen die Expertinnen ihrer eigenen Belange sind, laden wir zu dieser 
Veranstaltung Pädagoginnen und Mädchen ab 12 Jahren gemeinsamen ein, um zu erforschen, was wir 
einzeln, miteinander, voneinander und füreinander machen wollen.  
 
Zur Sicherung der Qualität in der Mädchenarbeit stellen wir uns diesen Fragen getrennt und gemeinsam.  
Methoden mit der Gruppe der Pädagoginnen:  

• theoretischer Input zu den Themenbereichen: Lebenswelten von Mädchen, Partizipation, Haltungen 
und theoretische Ansätze der Mädchenarbeit. 

• selbstreflexive Auseinandersetzung in Bezug auf das veränderte Selbstverständnis einer neuen 
Mädchen- und Frauengeneration: Welche Wünsche der heutigen Mädchen unterstützen wir 
Pädagoginnen gerne? Welche Vorstellungen lehnen wir ab? Was wollen wir mit unserer Arbeit 
erreichen?  

• Anteile einer Zukunftswerkstatt.  
 
Methoden mit der Gruppe der Mädchen/jungen Frauen: 

• Zukunftswerkstatt zu dem Thema: „Was will ich!“ 
 
Die Ergebnisse der parallel laufenden Gruppen werden immer wieder zusammengeführt. Projektideen, die 
als Ergebnisse dieser Zusammenarbeit von Pädagoginnen und „ihren“ Mädchen/jungen Frauen entstehen, 
können anschließend „zu Hause“ mit Begleitung und finanzieller Unterstützung des Förderprogramms 
„Lebensweltbezogene Mädchenarbeit“ umgesetzt werden. 
 
 

Was ich will, sag ich schon selbst! 
 
Ein Seminar für Mädchen und junge Frauen ab 12 Jahre gemeinsam mit (ihren) Pädagoginnen 
 
Wie es der Titel schon verrät, geht es in diesem Seminar um Euch – um Eure unterschiedlichen Interessen, 
Wünsche, Träume, usw. 
Um aber nicht - wie so oft - über Euch zu reden, wollen wir Euch zu hören und mit Euch reden. Im Rahmen 
einer Zukunftswerkstatt könnt ihr erkunden, was Euch beschäftigt, was Euch wichtig ist, welche 
Vorstellungen ihr vom Leben habt, welches Eure Pläne und Ziele sind. 
Was wollt Ihr als Mädchen und junge Frauen? – Das ist die Frage dieses Seminars.  
Ihr, als Expertinnen Eures eigenen Lebens könnt diese Frage am Besten beantworten und beschreiben, 
welche Hindernisse Ihr bei der Umsetzung Eurer Interessen und Träume erfahrt. 
Anschließend wollen wir in diesem Seminar zusammen erforschen, wo sich die Vorstellungen von Euch 
(Mädchen / jungen Frauen) und uns (Pädagoginnen) ähneln und wo sie sich aber auch unterscheiden. Unser 
Ziel hierbei ist, herauszufinden, was wir gemeinsam unternehmen können, um Eure Wünsche und Ziele in 
die Tat umzusetzen. 
Damit Ihr anschließend Eure Ideen „zu Hause“ verwirklichen könnt, ist es möglich, Euch dabei im Rahmen 
von Projekten finanziell zu unterstützen und zu begleiten.  
 
Auf den Punkt gebracht, könnt Ihr in diesem Seminar: 

• Eure Interessen und Bedürfnisse erforschen und äußern, 
• Eure Erwartungen an Pädagoginnen und Einrichtungen formulieren, 
• Ideen zur Mitbestimmung entwickeln, 
• eigene Projektideen entwickeln und anschließend mit unserer Unterstützung umsetzen, 
• und last but not least wollen wir viel Spaß miteinander haben! 



Team: 
• Kirsten Laging: Projektleiterin „Lebensweltbezogene Mädchenarbeit“ beim Paritätischen 

Jugendwerk 
• Astrid Schwarz: Bildungsreferentin für Mädchenarbeit am Jugendhof Steinkimmen 
• Ingela Bartsch: Freiberufliche Bildungsreferentin, Moderatorin für Beteiligungsprojekte 
• Helga Hettlich: Bildungsreferentin, Moderatorin für Beteiligungsprojekte 

 

Veranstaltungsort: 
Jugendhof Steinkimmen 

• Landesjugendakademie 
• überverbandliche Jugendbildungsstätte 

 

Zeit: 
Beginn: Montag 29.März. 2004 um 10.00 Uhr – Ende: Mittwoch 31.März 2004 um ca. 15.00 Uhr 
 

Kosten: 
für Unterkunft und Verpflegung 
87,50 € für Pädagoginnen; 70,00 € für Ehrenamtliche, Studentinnen, Erwerbslose,... 
15,- € für Mädchen 
 

Bedingungen: 
Sollten Sie nach Anmeldeschluss und erhaltener Anmeldebestätigung von Ihrer Teilnahme zurücktreten und 
wir keinen Ersatz für Sie finden, lässt sich eine Ausfallgebühr von 50% der Kosten für Unterkunft und 
Verpflegung leider nicht vermeiden. Sollten Sie später als eine Woche vor Veranstaltungsbeginn Ihre 
Teilnahme absagen, erhöht sich die Gebühr auf 100% aller Kosten. 
 

Informationen: 
• Kirsten Laging: Tel.: 05331-92001 

E-Mail: laging_k@paritaetischer.de 
• Astrid Schwarz: Tel.: 04222-408-16 

E-Mail: schwarz@jugendhof-steinkimmen.de 
www.jugendhofsteinkimmen.de 

 

Anmeldung bis spätestens 1. März 2004: 
Jugendhof Steinkimmen 
z.H. Astrid Schwarz 
Am Jugendhof 35 
27777 Ganderkesee 
Tel.: 04222-408-16, Fax: 04222-408-39, E-Mail: schwarz@jugendhof-steinkimmen.de 

"mailto:schwarz@jugendhof-steinkimmen.de"
"mailto:schwarz@jugendhof-steinkimmen.de"
"mailto:laging_k@paritaetischer.de"


Anmeldung  
 
Anmeldung für Pädagoginnen 
 
Name:  

 
Alter:  

 
Telefon:   

 
Fax:  

 
E-Mail:  

 
Institution / Organisation:   

 
 
 
 
Mit den Teilnahmebedingungen bin ich einverstanden, insbesondere mit der Regelung der Kosten bei 
Absage meinerseits. 
 
______________________________________ 
Ort, Datum, Unterschrift 
 
 

Anmeldung für Mädchen und junge Frauen 
 
Name:  

 
Alter:  

 
Telefon:   

 
 
 
Name:  

 
Alter:  

 
Telefon:   

 
 
 
Name:  

 
Alter:  

 
Telefon:   

 
 
 
Name:  

 
Alter:  

 
Telefon:   

 
 


